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Herren Kreisklasse C Staffel 3

TSG 78 Heidelberg III : DJK 1927 Dossenheim IV 
Mittwoch, 19.10.2022, 20:15 Uhr

Apfel und Serpi in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam der TSG 78 Heidelberg III, als Werner Apfel
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die DJK 1927 Dossenheim
IV bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Apfel und Serpi, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Passende spielerische Mittel hatten Apfel / Serpi letztlich an
der Hand, um sich gegen Hartmann / Biedlingmaier durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lauber / Holtkamp über die 1:
3-Niederlage gegen Wiederspohn / Beetz hinweggetröstet werden mussten. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Karl-Heinz Lauber hatte seinen
Gegner Jonas Beetz beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Werner Apfel letztlich an der Hand, um sich gegen Jörg
Wiederspohn durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Genügend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Mario Serpi letztlich an der Hand, um Sascha
Biedlingmaier zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Maximilian Holtkamp und Günther Hartmann, die Maximilian
Holtkamp letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1.
Eine umkämpfte Niederlage gab es indessen für Karl-Heinz Lauber beim 11:7, 9:11, 11:5, 11:13, 10:
12 gegen Jörg Wiederspohn. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Wiederspohn endete. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust
des ersten Satzes gewann Werner Apfel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mario Serpi Günther Hartmann in fünf Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte
Maximilian Holtkamp seinen Gegner Sascha Biedlingmaier beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht die TSG 78 Heidelberg III am 09.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die SG Heidelberg-Neuenheim V, während die DJK 1927 Dossenheim IV am 28.10.2022
gegen die SG Heidelberg-Neuenheim V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 78 Heidelberg III

Doppel: Apfel / Serpi 1:0, Lauber / Holtkamp 0:1 
Einzel: K. Lauber 1:1, W. Apfel 2:0, M. Serpi 2:0, M. Holtkamp 2:0 
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 DJK 1927 Dossenheim IV
Doppel: Hartmann / Biedlingmaier 0:1, Wiederspohn / Beetz 1:0 
Einzel: J. Wiederspohn 1:1, J. Beetz 0:2, G. Hartmann 0:2, S. Biedlingmaier 0:2


